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Philipp Auerbach

Beamter

* 8. Dezember 1906, # 15. August 1952

Industriechemiker, Kaufmann und leitender Direktor im Rheinland,

1933 Emigration nach Belgien und später nach Frankreich aufgrund seiner
jüdischen Abstammung,

10.5.1940 - 15.5.1940 Internierung,

Auslieferung an das Deutsche Reich,

1942 Dolmetscher der Berliner Kriminalpolizei,

1944 Internierung im Konzentrationslager Auschwitz,

Internierung im Konzentrationslager Groß-Rosen,

10.2.1945 Internierung im Konzentrationslager Buchenwald,

15.9.1946 Staatskommissar für die Opfer des Faschismus,

1948 Generalanwalt im Landesamt für Wiedergutmachung,

1949 Präsident des Bayerischen Landesentschädigungsamtes,

Dienstenthebung wegen des Vorwurfs der Korruption,

10.3.1951 Verhaftung wegen Veruntreuung und Betrug,

14.8.1952 Verurteilung zu 2 1/2 Jahren Gefängnis,

15.8.1952 Suizid.

Informationen zu dieser Person finden Sie in folgenden Webressourcen und
Publikationen:
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